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Im Jahr 2007 sind in Deutschland von
Bund, Ländern und Gemeinden
brutto 22,8 Milliarden Euro für öf-
fentliche Kinder- und Jugendhilfe aus-
gegeben worden. Zieht man die
Einnahmen zum Beispiel aus Gebüh-
ren und Teilnahmebeiträgen ab, sind
es immer noch 20,5 Milliarden Euro
netto, so genannte reine Ausgaben.
Fast zwei Drittel dieser Ausgaben, ge-
nauer gesagt 13,1 Milliarden Euro,
wurden nach den Daten des Statisti-
schen Bundesamtes für Investitionen
und den laufenden Betrieb von Kin-
dertagesbetreuung ausgegeben. Das
sind Mehrausgaben gegenüber dem
Vorjahr von 2,7 Milliarden Euro oder
+ 26 Prozent. 

In Baden-Württemberg beliefen sich
im selben Jahr die Bruttoausgaben auf
2,7 Milliarden sowie die Nettoausga-
ben auf knapp 2,5 Milliarden Euro.
Davon fielen, nach den amtlichen
Zahlen des Statistischen Landesamtes,
etwa zehn Prozent oder insgesamt
262 Millionen Euro allein in der Lan-
deshauptstadt Stuttgart an. Im Jahr
2000 sind es in Stuttgart mit 182 Mil-
lionen Euro noch rund ein Drittel we-
niger Bruttoausgaben für öffentliche
Kinder- und Jugendhilfe gewesen.
Dies unterstreicht die große Bedeu-
tung dieses Bereichs. Die reinen Aus-
gaben (netto) für öffentliche Kinder-
und Jugendhilfe sind in Stuttgart seit
dem Jahr 2000 von 167 Millionen auf
246 Millionen Euro um 79 Millionen
Euro oder plus 47 Prozent gestiegen.
Allerdings sind die Nettoausgaben je
Einwohner unter 27 Jahren im Jahr
2007 wieder leicht rückläufig, wenn-
gleich sie sich seit 2000 von 1072 auf
1472 Euro oder plus 37 Prozent er-
höhten.
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Stuttgart auch im Jahr 2007 bei den Ausgaben für Kindertageseinrichtungen
je Kind unter 13 Jahren an der Spitze in der Region und im Land

1000 Euro Euro Euro

2000 166 589 1 072 56 642 29 315 1 284
2001 185 592 1 184 61 541 37 778 1 488
2002 196 393 1 254 62 622 38 958 1 534
2003 209 434 1 338 70 591 43 844 1 746
2004 224 989 1 437 75 911 62 024 2 118
2005 240 887 1 535 72 495 63 673 2 104
2006 236 347 1 506 67 834 64 133 2 044
2007 246 323 1 472 71 481 71 538 2 061
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Tabelle 1: Nettoausgaben für Kinder- und Jugendhilfe in Stuttgart 2000 bis 2007
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Abbildung 1: Reine Ausgaben der Träger der öffentlichen Kinder- und Jugendhilfe in Stuttgart
1993 bis 2007
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Außerdem sind im Stadtkreis Stuttgart
die reinen Ausgaben (netto) für Kin-
dertageseinrichtungen in öffentlicher
Trägerschaft  in den Jahren 2000 bis
2007 von 57 Millionen Euro auf 71
Millionen Euro oder plus 25 Prozent
gestiegen. Nachdem sie in den Jahren
davor 2005 und 2006 sogar leicht ge-
sunken sind, gab es 2007 wieder ein
deutliches Ausgabenplus. Gleichzeitig
haben sich die Zuschüsse der öffentli-
chen Hand an die freien Träger von
Kindertageseinrichtungen in Stuttgart
im gleichen Zeitraum von 29 Millio-
nen auf 71 Millionen Euro oder plus
145 Prozent (Faktor 2,5) noch deutli-
cher erhöht. Die Nettoausgaben für
Kindertageseinrichtungen je Kind
unter 13 Jahren erhöhten sich in der
Landeshauptstadt Stuttgart zwischen
2000 und 2007 von 1284 Euro auf
2061 Euro.  Die Nettoausgaben je Ein-
wohner unter 27 Jahren sind zwar seit
drei Jahren wieder leicht rückläufig,
sie sind jedoch mit 1472 Euro je Ein-
wohner 2007 deutlich höher als sonst
im Land. 

Mit diesen Indikatoren lag die Lan-
deshauptstadt Stuttgart 2007 im re-
gionalen wie im landesweiten Ver-
gleich der reinen Ausgaben (netto) für
die öffentliche Kinder- und Jugend-
hilfe je Einwohner unter 27 Jahren
weiterhin an der Spitze. Im Schnitt
wird in Stuttgart rund doppelt so viel
für die Kindertageseinrichtungen aus-
gegeben wie in den Landkreisen der
Region oder landesweit. Stuttgart in-
vestiert wirkungsvoll in den weiteren
Ausbau der Kinderbetreuung. Insge-
samt sind die Mehrausgaben in den
beiden Bereichen – öffentliche und
freie Trägerschaft in der Kinderbetreu-
ung – angesichts der demografischen
Herausforderungen überaus nachhal-
tige Investitionen in die Zukunft der
Stuttgarter Stadtgesellschaft.

1000 € € 1000 € €

Stadtkreis Stuttgart  246 323 1 472  143 019 2 061

Landkreise
  Böblingen  82 904  730  53 208  992
  Esslingen  106 371  700  68 182  949
  Göppingen  47 189  610  30 172  852
  Ludwigsburg  108 077  698  69 859  956
  Rems-Murr-Kreis  86 655  694  51 639  873

Region Stuttgart  677 519  858  416 079 1 148

Region ohne Stuttgart  431 196  693  273 060  932

Baden-Württemberg 2 488 394  761 1 384 960  937

Quelle: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
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Tabelle 2: Nettoausgaben der öffentlichen Kinder- und Jugendhilfe im regionalen Vergleich 2007
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Abbildung 2: Ausgaben der öffentlichen Kinder- und Jugendhilfe im regionalen Vergleich 2007




